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OBERSCHEIBE
Liebe Scheibenberger und liebe Oberscheibener, 
der diesjährige Haushaltsplan hatte zwei Besonderheiten, es 
war der letzte kamerale Haushalt der Stadt Scheibenberg und 
er lief über zwei Jahre. Solch einen 
Doppelhaushalt hatten wir bisher 
noch nicht. Er hat sich bewährt und 
hat eine gute Zeitersparnis für die 
Stadtverwaltung gebracht. Dieser 
zeitliche Gewinn hat der Einführung 
der „Doppik“, dem viel diskutierten 
neuen Haushaltssystem, sehr gehol-
fen. Es war und ist immer noch ein 
sehr hoher Verwaltungsaufwand, die 
gesamte Buchführung umzustellen. 
Wir werden ab 01.01.2013 für beide 
Städte im neuen System arbeiten und 
Mitte 2013 die Eröffnungsbilanzen 
vorlegen.
Ich bin unserer Hauptamtsleiterin 
Frau Tuchscheerer sehr dankbar, dass 
sie die Regie für die Einführung der 
Doppik übernommen hat. Danke für 
diese schwierige und zusätzliche Ar-
beit. Allen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern, die ebenso fleißig am Werk 
waren, danke ich auch sehr herzlich. 
Bis auf einige wenige waren alle zu-
sätzlich gefordert. Insgesamt war es 
eine große Herausforderung, der wir 
uns gemeinsam zu stellen hatten. Danke 
an meine Mitstreiter in unserer Stadt-
verwaltung.
Die Christian-Lehmann-Grundschule verfügt nunmehr über eine 
Nottreppe, einen so genannten zweiten Rettungsweg. Auch im 
Schulgebäude selbst waren Veränderungen notwendig. Auf Grund 
von Brandschutzauflagen musste z. B. eine Abtrennung des 
Treppenhauses erfolgen, um im Brandfall den Rettungsweg zu 
sichern. 
In der Mittelschule machten sich weitere Renovierungsarbei-
ten erforderlich. Jedes Jahr stehen hier Aufgaben an. Sie sind 
notwendig, um das gute Erscheinungsbild unserer Christian-
Lehmann-Mittelschule zu erhalten. Unsere Mittelschule hat 
sich als staatliche Mittelschule be-
hauptet und schon das zweite Jahr in 
Folge wieder zwei fünfte Klassen auf-
nehmen können. Wenn dies nächstes 
Jahr nochmals gelingt, sind wir aus 
dem so genannten Beobachtungssta-
dium heraus und es können weitere 
Fördermittel für zukünftig notwen-
dige Investitionen beantragt werden.
Die offizielle Einweihung des Solar-
kraftwerkes konnte im Spätsommer 
erfolgen und seither liefert die Foto-
voltaikanlage bei Sonnenschein kon-
tinuierlich Strom ins Netz. Der viel 
diskutierte Netzausbau spielte bei 
dieser Anlage keine Rolle. Die Ein-
speisung der Energie erfolgt über 
eine Leitung, die das Gewerbegebiet 
in Elterlein versorgt. Es waren keine 
zusätzlichen Kabelverlegungen not-
wendig.
Der Bebauungsplan „Gewerbegebiet 
Elterleiner Straße“ ist weiter voran-
gekommen, wird aber noch einige Zeit 
in Anspruch nehmen. Eine Schallim-
missionsprüfung ist erfolgt, nun müs-
sen noch die brandschutztechnischen 
Belange eingearbeitet werden. Da-
nach kann die Planauslegung erfolgen. 
An der Staatsstraße 258 ist mit dem dringend notwendigen Aus-
bau begonnen worden. Auf der zukünftigen Trasse erfolgte bereits 
der Holzeinschlag. Hoffen wir, dass im nächsten Jahr der Bau zü-
gig weiter geht. In einem Gespräch im Sächsischen Staatsministe-
rium für Wirtschaft und Arbeit wurde dies bestätigt. 
Kindergarten „Bergwichtel“
Die Kinder sind schon sehr gespannt und 
freuen sich auf den Besuch des Weihnachts- 
mannes.   Seite 7
 
                  
Christian-Lehmann-Mittelschule
Schüler und Sportlehrer sind voller Freude 
über den neuen Barren und möchten sich 
ganz herzlich bedanken Seite 5
                                                                       
Forsetzung Seite 3
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
– Dezember –
Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An- 
liegen entgegen nimmt, „sortiert“, an den dienst habenden Arzt 




02. Dezember, Frau Ruth Scholz, Klingerstraße 3 86
07. Dezember, Frau Ursula Fuhrmann, Klingerstraße 14 80
09. Dezember, Frau Erna Neumann, Hauptstraße 24B 91
09. Dezember, Frau Ingeburg Schaarschmidt, Dorfstr. 13 86
11. Dezember, Herr Werner Klecha, Dorfstraße 5B 84
13. Dezember, Frau Erika Pössinger, Schwarzbacher Weg 18 84
15. Dezember, Frau Lisa Triebe, Dorfstraße 18 88
18. Dezember, Herr Heinz Flath, Crottendorfer Straße 7 85
19. Dezember, Herr Siegfried Flath, Pförtelgasse 1 75
19. Dezember, Frau Christa Stephan, Silberstraße 32 85
21. Dezember, Herr Wilfried Groß, Pfarrstraße 15 84
21. Dezember, Frau Margitta Schenk, Hauptstraße 31 75
25. Dezember, Frau Christa Tschisgale, Parksiedlung 9 80
26. Dezember, Frau Christa Zielke, Wiesenstraße 4 75
30. Dezember, Frau Ilse Wagner, Gartenstraße 1 89
31. Dezember, Frau Brunhilde Uhlig, Silberstraße 42 75
Ehejubiläen
27. Dezember zum 60. Hochzeitstag
Herr Werner und Frau Christa Wiegand, Bahnhofstraße 6
 
Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.
Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
– Dezember –
01.12. + 02.12. DS Klopfer Brauhausstraße 4,
 Tel. 037348/8524 Kurort Oberwiesenthal
08.12. + 09.12.  Dr. Müller-Uhlig Talstraße 4,
 Tel. 03733/66270 Sehmatal – Sehma
 ZA Härtwig Altmarkt 15,
 Tel. 037346/6192 Geyer
15.12. + 16.12. Dr. Steinberger Karlsbader Straße 35b,
 Tel. 037342/7525 Sehmatal – Cranzahl
22.12. + 23.12. ZÄ Horwath Eisenstraße 20,
 Tel. 03733/53936 Mildenau 
24.12. Dr. Levin Talstraße 4,
 Tel. 03733/66270  Sehmatal – Sehma
25.12. DS Siegert Plattentalweg 2a, 
 Tel. 03733/53458  Mildenau
26.12. DS Melzer Hohle Gasse 4,
 Tel. 7470 Elterlein
29.12. + 30.12. Dr. Steinberger An der Arztpraxis 56D,
 Tel. 037344/8262 Crottendorf
 DS Dreßler Am Sonnenhang 26,
 Tel. 03733/57547 Themalbad-Wiesenbad/
  OT Schönfeld
31.12. Dr. Levin Talstraße 4,
 Tel. 03733/66270  Sehmatal – Sehma
01.01. Dr. Krauß Pleiler Straße 207
 Tel. 037343/2600 Jöhstadt 
 AUS UNSEREM INHALT
 
Arzttermine .......................................................................... Seite 02
Christian-Lehmann-Mittelschule ....................................... Seite 05
Christian-Lehmann-Mittelschule ....................................... Seite 06
Gartenverein „Waldfrieden“ .............................................. Seite 06
Kindergarten „Bergwichtel“ .............................................. Seite 07
Scheibenberger Netz ........................................................... Seite 08
EZV Scheibenberg .............................................................. Seite 09
Sport- und Spielvereinigung 1846 Scheibenberg e.V. ......... Seite 09
Ortsteil Oberscheibe ........................................................... Seite 10
Bergknapp- und Brüderschaft Oberscheibe/Scheibenberg .. Seite 11
Veranstaltungen ................................................................... Seite 12
Feuerwehrdienste ................................................................ Seite 12
Sommer-Ferien-Abenteuer  ............................................... Seite 13
Weihnachtliches in Scheibenberg ...................................... Seite 18
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags, Annaberger LokalseiteVerschiede-
nes) Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme 
mit den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsan-
nahme erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelin 





Für die Geschenke und Glückwünsche zu 
unserer Diamantenen Hochzeit all unseren 
Bekannten und Freunden ein herzliches 
Dankeschön.
Ingeburg & Werner Goertz
Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“
 Erzgebirgssparkasse Konto-Nr.:  3582000175
  BLZ: 87054000
 Kontostand per 15.11.2012: 88,68 Euro
www.scheibenberg.de
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Fortsetzung von Seite 1 
Das vergangene Jahr wurde besonders durch unsere Feuer-
wehrfestlichkeiten geprägt. Nochmals herzlichen Dank an die 
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren in Oberscheibe und in 
Scheibenberg. 
Herzlichen Dank auch an alle, die zusätzlich tatkräftig zum Ge-
lingen der Jubiläen beigetragen haben, und vielen Dank noch-
mals an alle Sponsoren. Es waren zwei sehr schöne Festwochen-
enden, die unvergessen bleiben werden.  
Am Ende des Jahres möchte ich allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Stadtverwaltung Scheibenberg sehr herzlich 
danken. Sie haben sich für Ihre Stadt, die Verwaltungsgemein-
schaft Scheibenberg-Schlettau und das Gemeinwohl eingesetzt. 
Ich bedanke mich auch bei Ihnen allen, die Sie im vergangenen 
Jahr mitgeholfen haben,  wichtige Vorhaben in Oberscheibe und 
Scheibenberg gut voranzubringen. 
Besonderer Dank gilt meinen stellvertretenden Bürgermeistern, 
Herrn Stadtrat Michael Langer und Herrn Stadtrat Martin Josi-
ger, dem Ortsvorsteher, Herrn Stadtrat Erhard Kowalski, und 
allen Stadt- und Ortschaftsräten.
Für die Adventszeit wünsche ich Ihnen besinnliche Stunden. 
Schauen Sie einmal bei Ihren Nachbarn, bei Kranken oder hilfs-
bedürftigen Bürgern vorbei, denn es lohnt sich bestimmt, das 
Miteinander auch in der heutigen Zeit intensiv zu pflegen. Ich 
wünsche Ihnen allen eine frohe und gesegnete Weihnachtszeit 




Ihr Wolfgang Andersky 
Bürgermeister
Öffentliche Bekanntmachung
über die Durchführung des Bürgerentscheides 
am    20. Januar 2013 
in der Gemeinde    Scheibenberg.
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
17.09.2012 und 19.11.2012 
die Durchführung des Bürgerentscheides
am  20.01.2013  in der Zeit von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr beschlossen. 
Die zur Abstimmung stehende Frage lautet:
Stimmen Sie dem Vorhaben des Stadtrates Scheibenberg 
zu, Verhandlungen mit allen Nachbargemeinden zu füh-
ren, mit dem Ziel, eine Vereinbarung zur Gründung einer 
neuen Stadt zu beschließen?





Beglaubigung der vorstehenden 
öffentlichen Bekanntmachung:
Tag des Aushanges:  30. November 2012
Tag der Abnahme des Aushanges: 21. Januar 2013  
Ort des Aushanges:
 Rudolf-Breitscheid-Straße, gegenüber Rathaus
 August-Bebel-Straße, Feuerwehrgerätehaus
 Dorfplatz, Ortsteil Oberscheibe
Des Weiteren wird die öffentliche Bekanntmachung in der Son-
deramtsblattausgabe der Stadt Scheibenberg mit Erscheinungs- 
tag 30. November 2012 und im Amtsblatt der Stadt Scheibenberg,
Ausgabe Dezember 2012, Erscheinungstag 30. November 2012, 
bekannt gemacht. In diesen Amtsblättern wird ebenso auf diese 
öffentliche Bekanntmachung hingewiesen.




Liebe Seniorinnen und Senioren,
wieder neigt sich ein Jahr dem Ende entgegen und wir möch- 
ten uns gemeinsam mit Ihnen auf den Advent einstimmen.
Wir laden Sie sehr herzlich am
Dienstag, den 11. Dezember 2012,
15.00 Uhr ins Bürger- und Berggasthaus
Scheibenberg zu einer Adventsfeier ein.
Ab 14.00 Uhr können wieder Fahrmöglichkeiten ab Huisseau- 
sur-Mauves-Platz (Am Regenbogen), Rathaus, ehemaliges 
Kino und Dorfplatz in Oberscheibe genutzt werden. 
Ein kleines Programm ist vorbereitet, Kaffee und Stollen 
warten auf Sie und einige Überraschungen wird es auch 
wieder geben. Lassen Sie sich aus Oberscheibe und Schei-
benberg einladen und kommen Sie in unser schönes Bürger-  
und Berggasthaus.
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 Sitzungstermine
 
Stadtratssitzung                                      Montag, 17. Dezember 2012,
18.00 Uhr im Saal des Bürger- und Berggasthauses auf dem 
Scheibenberg
Sitzung des Bau- und  Mittwoch, 19. Dezember 2012, 
Verwaltungs-Ausschusses 
18.00 Uhr im Kleinen Hofcafé
Ortschaftsratssitzung                          Montag, 17. Dezember 2012,
18.00 Uhr im Saal des Bürger- und Berggasthauses auf dem 
Scheibenberg, gemeinsame Sitzung mit dem Stadtrat 




Liebe Leserinnen und Leser des Amtsblattes Scheibenberg,
der Anzeigenschluss des Amtsblattes ist immer der 15. des 
Vormonats, um das rechtzeitige Erscheinen zu gewährleisten. 
Mark Schmidt   Büro29
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
– Dezember –
26.11. – 02.12. DVM Schnelle  Schlettau OT Dörfel
  Tel. 03733/26837 
  Tel. 0171/2336710
  Herr TA Lindner Thum OT Herold
  Tel. 037297/476312 
  Tel. 0162/3794419
03.12. – 09.12. TA Geisler  Annaberg-Buchholz
  Tel. 0160/96246798
  TA Armbrecht Schlettau 
  Tel. 0162/3280467
10.12. – 16.12. TÄ Dathe Gelenau
  Tel. 037297/765649
  Tel. 0174/3160020
17.12. – 23.12. DVM Schnelle  Schlettau OT Dörfel
  Tel. 03733/26837 
  Tel. 0171/2336710
  TA Beck  Gelenau
  Tel. 0173/9173384
24.12. – 30.12. TA Geisler  Annaberg-Buchholz
  Tel. 0160/96246798
  TA Armbrecht Schlettau 
  Tel. 0162/3280467
31.12. – 06.02. TÄ Dathe Gelenau
  Tel. 037297/765649
  Tel. 0174/3160020
Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr und endet am darauf- 
folgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr 
und endet Montag 6.00 Uhr. Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschafts-
dienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch 
des Notdienstes telefonisch anzukündigen.
     Freiwillige Feuerwehr 
     Scheibenberg
150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Scheibenberg (5)
Anlässlich eines Feuerwehrjubiläums kann es nicht ausbleiben, 
dass der Chronist auch über die bemerkenswertesten Brände in 
der Geschichte seiner Stadt berichtet.
1529
01.08. – Scheibenbergs größte Feuersbrunst vernichtet fast völlig 
die junge, erst 1522 entstandene Stadt. Wassermangel und Sturm-
wind erschwerten die Löscharbeiten. Zudem fehlten Brandgiebel. 
Ein heißer Sommer hatte Holzfachwerk ausgetrocknet. Als Not-
hilfe schenkte Ernst von Schönburg der Stadt die Heide.
1632
Holck‘sche Reiter (30-jähr. Krieg!) legten in Simon Feist‘s Haus 
Feuer, wodurch 18 Häuser abbrannten.
1640
21.03. – Soldatenpack nahm Stroh aus den Scheunen, zündete es 
an und warf es in die Häuser. Die Stadt wurde jedoch von einem 
großen Brandunglück durch Pfarrer Christian Lehmann bewahrt, 
der die geflüchteten Bewohner zum Löschen herbeirief.
1677
01.05. – Auf der Herrenstraße nach dem Friedhof zu brannten 45 
Häuser, darunter das Rathaus, das Brauhaus und die Fronfeste so-
wie zwölf Scheunen ab.
1710
16.10. – 52 Häuser brannten, darunter wieder das Rathaus.
1733
11.10. – Sieben Scheunen, mit Getreide gefüllt, brannten ab.
1740
11.09. – Am Markt brannten 17 Häuser ab. Das Feuer brach im 
Coit‘schen Haus (jetzt Adler-Apotheke) aus.
1833




Wir danken ganz herzlich für das ent-
gegengebrachte Vertrauen im alten 
Jahr und wünschen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und für 2013 
alles Gute.
Versicherungsmaklerbüro
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Gedenkstätte Buchenwald
Eine Exkursion der Klassen 9 und 10
Am 21. September 2012 starteten die Klassen 9a und 10a zu ih-
rer Geschichtsexkursion in die Gedenkstätte Buchenwald. 
Nachdem die Schülerinnen und Schüler sich in der Klassenstufe 
8 bzw. 9 mit dem Thema Nationalsozialismus und Zweiter Welt-
krieg theoretisch auseinandergesetzt hatten, wollten sie sich nun 
ein tatsächliches Bild von den Praktiken der Nationalsozialisten 
zur Erniedrigung, Diskriminierung und Vernichtung von Men-
schen in einem Konzentrationslager machen. 
Die Exkursion in die Gedenkstätte Buchenwald ist schon zur 
Tradition geworden und wird von unserem Schulträger, der 
Stadt Scheibenberg, finanziell unterstützt. 
Bei einer Führung durch das ehemalige Konzentrationslager 
Buchenwald wurde vielen Schülerinnen und Schülern bewusst 
vor Augen geführt, wie systematisch und brutal die Nationalso-
zialisten mit Menschen anderer Gesinnung umgegangen sind. 
Die gewonnenen Eindrücke führten zu angeregten Diskussio-
nen über diese Zeit und die Machenschaften der Nazis. 
Am Ende der Besichtigung gedachten alle Schülerinnen und 
Schüler der Opfer des Nationalsozialismus mit einer Gedenk-





Der ersehnte Stufenbarren ist da!
Die Qualität des Sportunterrichts wird nicht nur durch das 
Können der agierenden Kinder und Lehrer bestimmt, sondern 
es müssen auch die wesentlichen technischen Voraussetzungen, 
nämlich Sportgeräte, vorhanden sein.
Um diese war es in der Vergangenheit in der Mittelschule Schei-
benberg nicht zum Besten bestellt, obwohl erst im Jahr 2009 die 
Anschaffung einer Hochsprungmatte zu einer Verbesserung des 
Schulsports geführt hatte.
Einen für das Geräteturnen erforderlichen Stufenbarren gab es 
aber bisher leider nicht. Für entsprechende Sportübungen muss-
te mit Reck und Barren improvisiert werden, was letztlich auch 
gewisse Unfallquellen in sich barg.
Doch nun ist er da, der ersehnte Stufenbarren!
Eine Selbstverständlichkeit war das überhaupt nicht, wenn 
man bedenkt, dass dieses Gerät über 3000 Euro kostet. Doch 
der Stadtrat, der die zur Verfügung stehenden Gelder auf vie-
le notwendige Objekte verteilen muss, gab das Geld für unsere 
Mittelschule frei.
Schüler und Sportlehrer sind voller Freude über den neuen 
Barren und möchten sich ganz herzlich bei der Stadtverwaltung 
und dem Bürgermeister Herrn Andersky für die finanzielle Un-
terstützung bedanken, die zur wesentlichen Verbesserung des 
Sportunterrichts beiträgt. 
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 Gartenverein „Waldfrieden“
Liebe Mitbürger der Stadt Scheibenberg und Oberscheibe.
Der Gartenverein „Waldfrieden“ braucht dringend Ihre Hilfe. 
Seit einiger Zeit wird in der Gartenanlage des Vereines das 
Vereinsheim fast regelmäßig von unbekannten Randalierern 
heimgesucht, die die Fensterscheiben des Vereinsheimes mit 
Steinen einschlagen. 
In dem Vereinsgebäude wurde bisher (noch) nichts gestohlen, 
sondern immer nur wieder die Scheiben mit Steinen eingeschla-
gen. Jedes Mal, wenn eine Scheibe zu Bruch geht, müssen wir 
die Polizei anrufen, die den Schaden dann aufnimmt und den wir 
dann unserer Versicherung weiterleiten müssen, um den Scha-
den ersetzt zu bekommen. 
Hinzu kommen dann noch die hohen Reparaturkosten für die 
Scheiben, die (noch) von unserer Versicherung getragen werden. 
Unsere Versicherung macht das allerdings nicht mehr lange mit, 
wenn in Zukunft noch mehr Schäden am Vereinsheim entstehen.
Wir, die Gartenmitglieder und die Polizei, sind zur Zeit ratlos, wer 
der oder die Täter sind, verschiedene Maßnahmen blieben bisher 
erfolglos (z. B. machten wir über Schilder aufmerksam, dass das 
Vereinsgelände videoüberwacht wird). Die Polizei machte den 
Vorschlag, die Fenster mit Fensterläden zu versehen. Wir haben 
allerdings Angst, dass dann der oder die Täter andere Schäden 
am Vereinsheim verursachen, die vielleicht noch größer ausfallen 
und wir als Verein noch schlechter dastehen. 
Deshalb bitten wir Sie, die Mitbürger von Scheibenberg und 
Oberscheibe, die ab und zu an der Gartenanlage spazieren ge-
hen, verdächtige Beobachtungen an die Polizei, an die Stadt Schei-
benberg, den Vorstand der Vereinsanlage Dietmar Schwietzer 
oder Enrico Gladewitz oder einem anderem Gartenmitglied mit-
zuteilen. 
Eine andere Möglichkeit aus unserer Sicht besteht darin, das 
Gelände mit echter Videoüberwachung zu versehen, um die Tä-
ter auf frischer Tat zu erwischen. Allerdings ist so eine Video-
überwachung auch eine Preisfrage. Wir haben uns verschiedene 
Angebote machen lassen. Die Angebote, die wir haben, liegen 
zwischen 500 –700 Euro. So eine Anlage brauchten wir aber, um 
den ganzen Vorgarten auch nachts zu überwachen, denn nachts 
bzw. bei Dunkelheit passieren immer die Schäden. 
Wir als kleiner Gartenverein können uns aber so eine Anschaf-
fung nicht leisten, das würde unsere kleine Vereinskasse nicht 
hergeben. Deshalb würden wir Sie gerne um eine Spende bit-
ten, damit wir uns so eine Videoüberwachungsanlage anschaffen 
können, um so den oder die Täter ermitteln zu können, damit 
der Gartenverein „Waldfrieden“ auch wieder Waldfrieden ist und 
bleibt.
Bitte helfen Sie uns mit einer Spende für die 
Videoüberwachung.
Kontoinhaber:  Gartenverein Waldfrieden e. V.
Spendenkonto:  358 200 299
Bankleitzahl:  870 540 00 Erzgebirgssparkasse
Bei allen Spendern möchten wir uns im Voraus bedanken.
Ihr Gartenverein Waldfrieden e. V.
Vorweihnachtstrubel
Grüner Kranz mit roten Kerzen, 
Lichterglanz in allen Herzen, 
Weihnachtslieder, Plätzchenduft, 
Zimt und Sterne in der Luft. 
Garten trägt sein Winterkleid, 
wer hat noch für Kinder Zeit. 
Leute packen, basteln, laufen, 
grübeln, suchen, rennen, kaufen, 
kochen, backen, braten, waschen, 
rätseln, wispern, flüstern, naschen, 
schreiben Briefe, Wünsche, Karten, 
was sie auch von dir erwarten. 
Doch wozu denn hetzen, eilen, 
schöner ist es zu verweilen
und vor allem dran zu denken, 
sich ein Päckchen „Zeit“ zu schenken. 
Und bitte lasst noch etwas Raum 
für das Christkind unterm Baum. 
Ursula Scheffler 
Wir wünschen allen Schülerinnen, Schülern, Eltern und Freun-
den unserer Christian-Lehmann-Mittelschule Scheibenberg 
ganz viel Zeit zum Ausruhen, Innehalten und Genießen der 
schönen Weihnachtszeit. 
Ganz herzlich bedanken wir uns bei all denen, die unsere Schule 
unterstützen, fördern, hilfreich zur Seite stehen sowie gut mit 
uns zusammenarbeiten. 
Für das Jahr 2013 wünschen wir beste Gesundheit, alles Gute 
und viele erfolgreiche und glückliche Momente.




wünscht allen Fahrschülerinnen 
und Fahrschülern sowie allen Freunden 
und Bekannten eine gesegnete Advents- 
und Weihnachtszeit und ein 
erfolgreiches Jahr 2013.
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Bericht von uns „Bergwichtel“
... schulengel.de – und los geht‘s! Liebe Scheibenberger, haben 
Sie schon einmal die Gelegenheit genutzt und auf diese Seite ge-
schaut? Wenn Sie unseren Kindergarten „Bergwichtel“ aufrufen 
wollen, dann geben Sie im Suchfeld unsere Scheibenberger Post-
leitzahl (09481) ein und schon werden Sie unseren Namen lesen 
können. Anklicken und Sie sehen den aktuellen Spendenstand. 
In nur 3 Wochen haben wir ca. 175,– Euro sammeln können! 
Unsere Scheibenberger Kinder wären Ihnen für Ihre Unterstüt-
zung sehr dankbar! In unserem Haus werkelt es überall und in 
Unserer werten Kundschaft 
wünschen wir ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und für das 
kommende Jahr 2013 
Gesundheit und Gottes Segen.
Blumen-Großer und Barbierstube
Neue Telefonnummer: 143683
allen Räumen kann man frohe Weisen hören. Die Kinder sind 
schon sehr gespannt und freuen sich auf den Besuch des Weih-
nachtsmannes. 
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit und ein 
frohes Weihnachtsfest! Alles Gute für 2013! 
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 Einladungen im Dezember 2012
Die Aktivgruppe „Regenbogen“  
bietet Gruppenbetreuung für Menschen mit Demenz an:
04.12.2012 im Scheibenberger Netz
11.12.2012 in der Diakonie-Sozialstation
18.12.2012 im Scheibenberger Netz
von 14.00 bis 17.00 Uhr
Ansprechpartner:
Für Scheibenberger Netz:
Pflegedienst Michael Knorr  Tel. 0173/2129723
Alltagsbegleitung Gaby Gehlert Tel. 0152/2865704 
Für Diakonie-Sozialstation:
Schw. Andrea Hünefeld   Tel. 0172/8705159
Die Aktivgruppe „Lichtblicke“ lädt ein:
Mittwoch, 12.12.2012 von 14.00 bis 17.00 Uhr
im Scheibenberger Netz
Ansprechpartner: 
Fr. Klecha  Tel. 037349/76871
Die (Un)ruheständler treffen sich am
Donnerstag, den 03.01.2013, 14.00 Uhr
in den Räumen des Scheibenberger Netzes: 
zur Weihnachtsfeier 
Ansprechpartner: 
Fr. Klecha  Tel. 037349/76871
Die Scheibenberger Handarbeiterinnen laden zum gemeinsamen 
Hobby ein 
Dienstag, 11.12.2012, von 14.00 bis 16.00 Uhr
in die Räume des Scheibenberger Netzes 
Alle Jahre wieder ...
Wenn Sie dieses Blatt in die Hand nehmen, sind wir schon wie-
der ganz nahe oder schon mittendrin in der geliebten Advents-
zeit. 
Die Fenster werden geschmückt, Kerzen angezündet, gute Düfte 
von Räucherkerzchen oder Leckereien  ziehen durch die Woh-
nung. Ist das Advent?
Die Weihnachtsmärkte sind geöffnet, Geschäfte überschlagen 
sich  mit ihren Angeboten, überall wird Glühwein und Bratwurst 
angeboten. Ist das Advent?
Wir schmücken,  planen, kaufen, backen, braten, verpacken Ge-
schenke, sind voll im Stress. Ist das Advent?
Die Adventszeit ist die Vorbereitung auf Weihnachten, für vie-
le Menschen die schönste Zeit im Jahr. Advent gilt auch als die 
stillste Zeit im Jahr.
(Zitat: www.weihnachten.de)
Advent heißt übersetzt „Ankunft“. Warten und Vorbereiten auf 
die Ankunft des Gottessohnes an Weihnachten. Lassen Sie uns 
die Adventszeit in diesem Sinne nutzen, uns besinnen. 
Sicher wird es nicht ohne Planen, Vorbereiten und Geschenke 
abgehen. Aber ich wünsche Ihnen auch Zeit für besinnliche 
Stunden, schöne Musik, gemütliches Schlendern über den Weih-
nachtsmarkt mit seinem Flair, für ein freundliches Wort für Ih-
ren Nachbarn und vielleicht einen Besuch bei einem kranken 
oder einsamen Menschen.
Wir wünschen Ihnen allen eine frohe und gesegnete Advents- 
und  Weihnachtszeit
Eva-Maria Klecha
Miteinander für einander stark
Medieninformation 
222/2012
Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen
 Wo bleibt mein Geld?
4.800 private Haushalte zur Teilnahme an der Einkommens- und
Verbrauchsstichprobe gesucht!
Im Jahr 2013 wird nach 5 Jahren wieder bundesweit eine Ein-
kommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) durchgeführt. Das 
Ziel dieser Befragung besteht vor allem darin, zuverlässige In-
formationen über die Einkünfte, Verbrauchsgewohnheiten und 
die Vermögensbildung privater Haushalte zu gewinnen.
Damit die EVS sichere und aussagefähige Ergebnisse liefert, 
muss die Stichprobe genügend groß sein. Daher wird die Mitar-
beit von 4.800 Haushalten in Sachsen benötigt, die freiwillig Aus-
kunft über ihre Lebensverhältnisse und Verbrauchsgewohnheiten 
geben. Gefragt sind Haushalte aus allen sozialen Schichten.
Der Gewinn für Sie als teilnehmender Haushalt besteht nicht 
nur darin, dass Sie eine Prämie als Dankeschön in Höhe von 75 
Euro erhalten, sondern dass Sie am Ende des Erhebungszeitrau-
mes auch einen genauen Überblick über ihr verfügbares Ein-
kommen erhalten und wissen, wo ihr Geld geblieben ist.
Haben Sie Interesse?
 
Alle wichtigen Informationen und die Teilnahmebedingungen 
erhalten Sie unter der kostenlosen Hotline: 0800 0332525 oder 
im Internet unter www.statistik.sachsen.de
Wir würden uns freuen, wenn Sie sich bei uns melden, 
 
Auskunft erteilt: Ina Augustiniak, Tel.: 03578/33-2110  
www.scheibenberg.com
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  Erzgebirgszweigverein 
  Scheibenberg e.V.
Lauter klaane Lichter sei nu agebrannt,
un se lechten un se flimmern, 
daß se hall und goldig schimmern,
un es glänzt es ganze Land.
Lauter klaane Lichter machen uns su fruh. 
Von Weihnachten tu´se singe,
Glück un Frieden tu´se bringe,
un es Herz, dos fraat sich su.
Karl Hans Pollmer
Liebe Heimatfreunde,
mit diesen Worten grüße ich Euch mir Euren Familien recht 
herzlich zum Weihnachtsfest 2012. Ich wünsche Euch in dieser 
Zeit viel Freude und Licht, mögen Euch die Lichter recht hell 
leuchten und Glück und Frieden über die Christgeburt ins Herz 
bringen. Vor allem Stunden der Ruhe und Besinnung wünsche 
ich allen, damit der Alltagstrubel einmal in Vergessenheit gera-
ten kann.
Für das neue Jahr wünsche ich viel Gesundheit und Gottes Se-
gen sowie viele frohe Stunden auch gemeinsam mit uns, dem 
Erzgebirgszweigverein.
Herzlich „Glück auf!“ im Namen des Vorstandes
Eure
Rebekka Freitag
Diamantene Hochzeit feierten unser Heimatfreund Werner 
Goertz und seine Ehefrau Inge. Wir gratulieren ihnen herz-
lich und wünschen Gottes Segen und alles Gute.
 Traditionelles Partnerschaftstreffen
  
zum Weihnachtsmarkt in Gundelfingen!
Seit 1990 treffen sich die Partnerstädte zum Gundelfinger Weih-
nachtsmarkt und bieten typische Landesprodukte, Volkskunst 
und Stollen an. Zu den Partnerstädten gehören Meung-sur-
Loire (650 km entfernt), Freunde aus dem polnischen Bierun 
(1240 km entfernt). Alle opfern ihre Freizeit für das Treffen der 
Freundschaft in Gundelfingen, jeder wird herzlich empfangen 
und begrüßt. Wer von Scheibenberg Geschenke mitschicken 
möchte, auch nach Huisseau-sur-Mauves, so geben Sie diese bis 
zum 6.12.2012 im Rathaus ab. Wir sind gern bereit, Ihre Präsente 
mitzunehmen. So bereichern wir die Partnerschaft.
Das Weihnachtsmarktteam von Scheibenberg!
Ansprechpartner: 
Barbara Grund und Jochen Hunger
Liebe Mitglieder und Freunde des Sportes in Scheibenberg und 
Oberscheibe,
der Vorstand des SSV 1846 bedankt sich ganz herzlichst bei allen 
Sportfreunden sowie Bürgern, Firmen in und um Scheibenberg 
für Ihre tolle Unterstützung bei Veranstaltungen, Arbeitsein-
sätzen oder finanzielle Unterstützung zum Gelingen aller ge-
planten Aufgaben, die fast alle realisiert wurden. Hier hatten 
die drei ABM-Kräfte Peter Weißflog, Andreas Schönlebe und 
Mirko Studier großen Anteil, das gesamte Gelände an und um 
das Schanzenareal auf Vordermann zu bringen. Nochmals vie-
len Dank. Die Eltern dürfen wir natürlich nicht vergessen, sie 
unterstützten uns im vollen Umfang bei allen Veranstaltungen 
und mehr. Auch Ihnen recht herzlichen Dank. Wir hoffen und 
wünschen uns, dass dieses gute Miteinander auch im Jahr 2013 
bestehen bleibt.
Liebe Sportfreunde, Scheibenberger, Oberscheibener und Gäste, 
wie gewohnt findet am 31.12.12 unser Silvesterlauf, Start 10.00 
Uhr – Turnhalle Scheibenberg, statt. Wir laden alle recht herzlich 
ein, die vor dem „Kampfabend“ ins neue Jahr mit uns im Ziel 
auf dem Berg das alte Jahr mit einen Glas Sekt verabschieden.
Wir wünschen allen Mitgliedern, Bewohnern von Scheibenberg 
und Oberscheibe ein friedliches, gesegnetes Weihnachtsfest
und alles Gute für das Jahr 2013!






 Sprechstunde des Friedensrichters
 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 
 Die nächste Sprechstunde findet am 10. Dezember 2012,
  17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 
Die Lehrerinnen der Grundschule 
Scheibenberg wünschen allen 
Schülerinnen und Schülern, 
Eltern und allen, die sich für 
unsere Grundschule ein-
setzen, einfach himmlische 
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 NACHRICHTEN – Ortsteil Oberscheibe 
Liebe Oberscheibner, liebe Scheibenberger, werte Gäste,
das Jahr 2012 neigt sich dem Ende zu und wir hoffen, es war für 
Sie alle bis jetzt erfolgreich. 
Viele Baumaßnahmen konnten in 2012 begonnen oder weiter-
geführt werden. In unserem Ortsteil waren dies mehr kleinere 
Bauvorhaben im privaten Bereich. Ich denke hier zum Beispiel 
an den Anbau einer Garage am Wohnhaus der Familien Hunger 
sowie den Neubau einer Doppelgarage von Herrn Ricky Wag-
ner im unteren Ortsteil von Oberscheibe.
Aber auch im kommunalen Bereich wurde in Oberscheibe ei-
niges getan. Die Straßendecke der Dorfstraße und der Eigen-
heimstraße wurde durch Ausbesserungsarbeiten wieder instand 
gesetzt. Die Vereinigungslinde auf dem Dorfplatz wurde be-
schnitten, und einige abgestorbene größere Bäume, welche eine 
Gefahr darstellen, werden noch in diesem Jahr durch eine Firma 
gefällt.
Unsere Straßenbeleuchtung wird durch den Bauhof und die 
Elektrofirma regelmäßig gewartet. Ich bin der Bürgerschaft sehr 
dankbar über einen Anruf, wenn einmal eine Straßenlampe aus-
fällt, damit der Schaden schnellstmöglich behoben werden kann.
Für Hinweise und Anregungen, welche zur Verbesserung und 
Gestaltung unseres Ortsteils beitragen, wären wir Ihnen, liebe 
Bürgerinnen und Bürger, sehr dankbar. Auch ein Ortschaftsrat 
kann bei einer Ortsbegehung nicht alles aufnehmen und ist auf 
die Hilfe der Bürgerschaft angewiesen.
Liebe Bürgerinnen und Bürger, aber auch die Feierlichkeiten im 
fast vergangenen Jahr kamen im Ortsteil Oberscheibe nicht zu kurz.
Das Feuerwehrjubiläum war einer der Höhepunkte in diesem 
Jahr, auch die Privatbrauerei Fiedler hatte zu verschiedenen An-
lässen und Veranstaltungen viele Gäste aus nah und fern auf den 
Brauereihof geladen.
Alle Veranstaltungen waren sehr gut besucht und prägten den 
Zusammenhalt unserer Bürgerschaft und deren Gäste.
Die Räumlichkeiten im Dorfgemeinschaftshaus wurden sehr gut 
von Vereinen, der Feuerwehr, dem Ortschaftsrat und natürlich 
auch von Privatpersonen zu Veranstaltungen und Feierlichkeiten 
genutzt.
Wir möchten uns ganz herzlich bei unserem Altbürgermeister Kurt 
Endt für die Durchführung der Seniorennachmittage bedanken.
Herr Endt versucht mit interessanten Beiträgen die Seniorinnen 
und Senioren zu begeistern. Wir Ortschaftsräte werden natür-
lich diese Nachmittage nach unseren Möglichkeiten weiterhin 
unterstützen.
Es geht schließlich um unsere älteren Bürgerinnen und Bürger 
von Oberscheibe. In Anbetracht der Vielzahl älterer Bürger 
wünschten wir uns eine bessere Beteiligung zu den Seniorenver-
anstaltungen, um letztendlich die Anstrengungen der Organisa-
toren zu würdigen.
Ich denke, es dürfte kein Zeitproblem sein, die Nachmittage 
durch Ihre Anwesenheit und vielleicht auch mit einem Beitrag 
zu bereichern. Herzlichen Dank!
Sollten es die Schneeverhältnisse in diesem Winter zulassen, 
werden wir versuchen, mit einigen Helfern eine Skiwanderung 
zu organisieren. Dies bedarf natürlich einer kurzfristigen Ent-
scheidung je nach Wetterlage, wir werden Sie hierzu durch Aus-
hänge informieren.
Liebe Bürgerinnen und Bürger, lesen Sie bitte das Sonderamts-
blatt vom November 2012, um sich nochmals zum Thema „Grün-
dung einer neuen Stadt um den Scheibenberg“ zu informieren.
Gehen Sie bitte alle am 20. Januar 2013 zum Bürgerentscheid, 
um Ihre Stimme abzugeben.
Ich möchte mich zum Abschluss des Jahres 2012 beim Bürger-
meister Wolfgang Andersky, der Stadtverwaltung, den Stadt- 
und Ortschaftsräten sowie unserem Bauhof für die angenehme 
und gute Zusammenarbeit bedanken.
Bei Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, bedanke ich mich 
ebenfalls für Ihr Mitwirken zum Wohle unseres Ortsteils. 
Wir wünschen Ihnen allen eine ruhige, besinnliche Adventszeit 
und eine gesegnete Weihnacht.
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Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,
wir treffen uns wieder am 5. und 12.12.
jeweils 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Oberscheibe.
 
Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   
herzliche Einladung für den 18.12.2012,
15.00 Uhr zur Adventsfeier ins 
Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe.
Spendenkonto 
„Für unsere alte Dorfschule“
 
 Erzgebirgssparkasse Konto-Nr.  3582001210
  BLZ: 87054000
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschloss die Ver-
auslagung zur Anschaffung von Inventar für das Dorf-
gemeinschaftshaus Alte Dorfschule im Ortsteil Ober-
scheibe in Höhe von:                   6.216,48 Euro
Im Rahmen von Spenden konnte bis 
zum 15. Oktober 2012 getilgt werden: 1.430,83 Euro 
OBERSCHEIBE
Herzliche Einladung
Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger, werte Gäste,
der Posaunenchor unserer St. Johanniskirchgemeinde lässt auch 
2012 wieder die Instrumente auf dem Dorfplatz in Oberscheibe 
erklingen, am Sonnabend, dem 8. Dezember, um 17.00 Uhr.
Es wird natürlich auch wieder dafür gesorgt, dass man sich „in-
nerlich wärmen“ kann und niemand hungern muss!
Der Ortschaftsrat
Bergknapp- und Brüderschaft 
Oberscheibe/Scheibenberg
Liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibener, werte Gäste unserer 
Bergstadt Scheibenberg,
unsere Bergknapp- und Brüderschaft e.V. grüßt Sie ganz herzlich 
zur Advents- und Weihnachtszeit. Für uns ist es eine besondere 
Jahreszeit, denn mit unseren vorweihnachtlichen Bergbauzügen 
bzw. Bergparaden prägen wir auf unsere Weise die bergbauli-
che Brauchtums- und Traditionspflege, erinnern an den früheren 
und wieder entstehenden Bergbau in unserer Region.
Liebe Mitbürger, wenn Sie gemütlich an den Wochenenden in 
Ihren adventlich geschmückten Wohnzimmern sitzen, sind wir 
meist noch unterwegs. Viele Tagestouristen zieht es gerade zur 
Weihnachtszeit ins Erzgebirge, um diese besondere Zeit hier zu 
erleben. 
Glücklich und zufrieden fahren wir nach der großen Abschluss-
parade in Annaberg-Buchholz nach Hause und lassen in unse-
rem Vereinszimmer die Vorweihnachtszeit ausklingen.
Nun wünschen wir allen eine besinnliche Adventszeit, eine ge-
segnete Weihnachtszeit und für 2013 alles erdenklich Gute.




PS.: Unsere Mettenschicht führen wir wie immer am 28. 
Dezember 2012, 18.00 Uhr, diesmal in der Gaststätte „FIN-
KENBURG“ durch. Die Mettenschicht ist wie gewohnt 
öffentlich und Sie sind uns als Gäste herzlich willkommen.
 Sachbeschädigung 
Das ist kein Ufo, sondern ein Lampenschirm, der in einer öffent-
lichen Toilette in Scheibenberg mutwillig zerstört wurde.
Unserer verehrten Kundschaft wünschen wir 
ein besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute 
für das neue Jahr! 
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2012DezemberVeranstaltung nin der VerwaltungsgemeinschaftScheibenberg-Schlettau
Datum  Veranstaltung/Ort  Veranstalter 
Bergstadt Scheibenberg
Die Veranstaltungen der Stadt Scheibenberg finden Sie auf der Rückseite
Stadt Schlettau
01.12 – Weihnachtsmarkt im Schloss  Förderverein Schloß
02.12. Schlettau im Schlossgelände Schlettau e. V.
13.12. Musik & Literatur im  Förderverein Schloß
19.30 Uhr Rittersaal: Weihnachts- Schlettau e. V.
 konzerte und -kantaten von 
 Corelli, Manfredini, Vivaldi 
 u. a. mit den Annaberger     
 Kammersolisten sowie M. Vogt 
 (Sopran) und L. Varga (Bass)
15.12. – Advent im Schloss Schlettau: Förderverein Schloß
16.12. Historisches Handwerk,  Schlettau e. V.
13.00 Uhr – Händler mit originellen 
18.00 Uhr Geschenkideen, Gastronomie, 
 weihnachtliches Programm   
 und Weihnachtströdelmarkt
22.12. Mettenschicht der Berg- Förderverein Schloß
19.00 Uhr knappschaft Schlettau Schlettau e. V.
27.12. Erzgebirgische Weihnachts- Förderverein Schloß
19.30 Uhr lieder mit Annett Illig und  Schlettau e. V.
 dem Männerchor Mauersberg
  Feuerwehrdienste
Scheibenberg:
Montag,  10. Dezember 2012, Lichtlabend, 
 19.00 Uhr im Feuerwehrdepot, Wehrleitung
 
Oberscheibe:
Samstag,  08. Dezember 2012, Posaunenblasen,
 im Gerätehaus
Freitag, 14. Dezember 2012, Jahreshauptversammlung,
 in der Dorfschule
SIRENEN-PROBELÄUFE
Zur Überwachung der technischen Einsatzbereitschaft 
der Sirenenanlagen werden monatliche Probeläufe 
durchgeführt. Diese finden jeweils
  am 1. Samstag des Monats
  zwischen 11.00 und 11.15 Uhr statt.
Termin:  Samstag, den 01. Dezember 2012   
  
  Im Ernstfall wird der Alarm während 
  dieser Zeit 2 × ausgelöst
Tuchscheerer
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 Sommer-Ferien-Abenteuer 
für Kinder von 6 bis 16 Jahren
Das Kinder- und Jugendcamp Naundorf (Mittelsachsen), or-
ganisiert erlebnisreiche Sommer-Ferien-Abenteuer für Kinder 
und Jugendliche von 6 –16 Jahren. Auf dem abwechslungsrei-
chen Programm stehen u. a. Erlebnisbad, Grillabende, Sport-
fest, Bowling, Nachtwanderung, Disco, Neptunfest, Lagerfeuer, 
Fußball, Tischtennis, Ausflug im Reisebus zum Sonnenlandpark, 
Spiel & Spaß und vieles mehr. 
Die Übernachtung erfolgt in gemütlichen Bungalows mit Dop-









Tel. 03731/215689 oder www.ferien-abenteuer.de
Adresse des Ferienlagers:
Kinder- und Jugendcamp Naundorf, Dorfstr. 60, 
















Beglaubigung der vorstehenden 
öffentlichen Bekanntmachung:
Tag des Aushanges:  30. November 2012







 Rudolf-Breitscheid-Straße, gegenüber Rathaus
 August-Bebel-Straße, Feuerwehrgerätehaus
 Dorfplatz, Ortsteil Oberscheibe
Des Weiteren wird die öffentliche Bekanntmachung in der Son-
deramtsblattausgabe der Stadt Scheibenberg mit Erscheinungs- 
tag 30. November 2012 und im Amtsblatt der Stadt Scheibenberg,
Ausgabe Dezember 2012, Erscheinungstag 30. November 2012, 
bekannt gemacht. In diesen Amtsblättern wird ebenso auf diese 
öffentliche Bekanntmachung hingewiesen.




















Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde
Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes
Scheibenberg
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 










Frank Gerlach, Hauptstraße 26, 
09439 Amtsberg OT Weißbach, Tel. 03725/22901
bzw.
Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger, Tel. 037349/8219
Eine besinnliche Adventszeit sowie eine gesegnete und friedvolle Weihnacht in der Hoffnung auf ein gesundes 
neues Jahr 2013 in Zufriedenheit mit Kraft, Gottes Segen und Schutz für die vielen anstehenden Aufgaben, 
die uns das neue Jahr bringen wird, wünschen allen Scheibenbergern und Oberscheibenern 
sowie den Gästen der Stadt der Bürgermeister, der Stadtrat, die Stadtverwaltung.
Montag, 24. Dezember 2012 – Heiliger Adend
14.30 Uhr   Christvesper in der Johanneskirche in Raschau-
 Markersbach, Ortsteil Raschau
15.30 Uhr Musikalische Christvesper mit dem Flötenkreis in 
 der St. Johanniskirche
Dienstag, 25. Dezember 2012 – 1. Christtag
05.00 Uhr  Scheibenberger Christmette in der St. Johanniskirche
08.00 Uhr  Krippenspiel „Das wertvollste Geschenk“ gestaltet 
 vom Jugendkreis Raschau-Markersbach, Ev.-meth. 
 Kirche Ortsteil Raschau
19.00 Uhr Weihnachtstanz im Bürger- und Berggasthaus
Mittwoch, 26. Dezember 2012 – 2. Christtag
10.00 Uhr  Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der 
 St. Johanniskirche 
Freitag, 28. Dezember 2012
18.00 Uhr Mettenschicht der Bergknapp- und Brüderschaft 
 Oberscheibe/Scheibenberg e. V. in der Gaststätte 
 Finkenburg
Sonntag, 30. Dezember 2012
09.00 Uhr  Gottesdienst in Scheibenberg der Ev.-meth. Kirche
10.00 Uhr Singegottesdienst für Groß und Klein in der  
 St. Johanniskirche
Montag, 31. Dezember 2012
10.00 Uhr  Silversterlauf des SSV 1846 Scheibenberg e. V. 
 Treff an der Turnhalle
14.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit der Gemeinde 
 Markersbach der Ev.-meth. Kirche
16.30 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
 in der St. Johanniskirche
19.00 Uhr  Silvesterball im Bürger- und Berggasthaus
Dienstag, 01. Januar 2013
17.00 Uhr Gemeinsamer Neujahrsgottesdienst in Schlettau in
 der St.-Ulrich-Kirche
Samstag, 05. Januar 2013
16.00 Uhr Weihnachtliche Bläsermusik des Jugendposaunen-
 chores in der St. Johanniskirche
Sonntag, 06. Januar 2013
08.45 Uhr  Gemeinsamer Abendmahlsgottesdienst der Ev.-meth. 
  Kirche in Raschau-Markersbach, Ortsteil Markersbach
18.00 Uhr Bergmännisches Krippenspiel zum Epiphaniasfest
 in der St. Johanniskirche
Sonntag, 2. Dezember 2012 – 1. Advent
09.30 Uhr  Bezirksgottesdienst zum 1. Advent in der 
 Johanneskirche in Raschau-Markersbach, Ev.-meth. 
 Kirche Ortsteil Raschau
10.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis in der 
 St. Johanniskirche
ab 14.00 Uhr Adventsprogramm mit Pyramidenanschieben auf 
 dem Scheibenberger Marktplatz
17.00 Uhr  Turmblasen
Sonntag, 9. Dezember 2012 – 2. Advent
9.00 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der 
 St. Johanniskirche
10.00 Uhr  Gottesdienst zum 2. Advent in der Evang.-
 methodistischen Kirche in Scheibenberg
17.00 Uhr  Turmblasen
Dienstag, 11. Dezember 2012
15.00 Uhr Adventsfeier im Bürger- und Berggasthaus für 
 unsere Seniorinnen und Senioren
Freitag, 15. Dezember 2012 
16.00 Uhr Schrödel-Abend zum 100. Geburtstag und zu 
 Ehren des Scheibenberger Musikers Heinz
 Schrödel im Bürger- und Berggasthaus
Sonntag, 16. Dezember 2012 – 3. Advent
10.00 Uhr  Gottesdienst, anschl. Heiliges Abendmahl in der 
 St. Johanniskirche
14.00 Uhr  Adventsfeier mit Andacht, Kaffeetrinken und froher 
 Gemeinschaft in der Evang.-methodistischen 
 Kirche in Scheibenberg
16.00 Uhr  Advents- und Weihnachtskonzert im Kerzenschein      
            anschl. Turmblasen
Donnerstag, 20. Dezember 2012
19.30 Uhr  Mettenschicht mit „Stollnblech“ in der Johannes-
 kirche in Raschau-Markersbach, Ev.-meth. Kirche 
 Ortsteil Raschau
Sonntag, 23. Dezember 2012 – 4. Advent
09.00 Uhr Gottesdienst zum 4.Advent in der Evang.-
 methodistischen Kirche in Scheibenberg
10.00 Uhr  „Die vier Kerzen“  Weihnachtsmusical  für die ganze 
  Familie mit der Scheibenberger Kurrende und den 
 Konfirmanden in der St. Johanniskirche
17.00 Uhr  Turmblasen
Veranstaltungen zur Advents- und Weihnachtszeit
